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Medikamente aus der Homöopathie oder Phytotherapie, aber auch Akupunktur und 
Blutegeltherapie sind die wichtigsten Therapiebausteine der naturheilkundlichen Praxis von 
Andrea Grau.  
 
„Naturheilkunde wirkt, indem sie die Selbstheilungskräfte der Tiere stärkt, ein Gleichgewicht 
im Körper herstellt und somit eine dauerhafte Heilung möglich macht. Bei einer 
naturheilkundlichen Therapie wird nicht ein einzelnes Symptom behandelt, sondern immer 
das Tier in seiner Ganzheit. So ist die Betrachtung von Fütterung, Haltung und den 
Lebensumständen des Tieres ein wichtiger Bestandteil der ganzheitlichen Behandlung.“ 
erläutert Andrea Grau ihre Tätigkeit.  
 
Zu jeder ganzheitlichen Therapie gehört eine gründliche Untersuchung des Tieres. Zur 
weiteren Diagnostik ist die Untersuchung von Blut, Urin, Kot oder Haut. Die Tiere werden 
zusätzlich nach den Kriterien der traditionellen chinesischen Medizin untersucht.  
 
Gelenk- oder Wirbelsäulenprobleme, diverse Hauterkrankungen, Allergien, Katzenschnupfen 
sowie Erkrankungen von Niere, Leber und Herz sind die häufigsten Beschwerden der 
tierischen Patienten.  
 
Die naturheilkundlichen Therapien bieten in vielen Bereichen eine Alternative oder 
Ergänzung zu schulmedizinischen Therapien. Sie sind nahezu frei von Nebenwirkungen.  
 
Andrea Grau absolvierte ihre Ausbildung zur Tierheilpraktikerin an der Akademie für 
Tiernaturheilkunde in Bad Bramstedt und lebt heute mit ihrer  Familie und zwei Katern in 
Ostheim. 
 
(Artikel in der OSTHEIM April 2009, Ausgabe I) 
 
      
 
 
 
 
 


